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https://t.me/Medienzensur/2575  5.12.2023 

💥 Zensierter Yeadon-Vortrag geleaked! 

Der von der AfD zensierte Vortrag des Ex-Vizepräsidenten von Pfizer auf ihren 
eigenen Symposium wurde geleaked (https://t.me/dmss2020/1228). Es handelt 
sich offensichtlich um einen Mitschnitt aus dem Publikum. Da das simultan 
übersetzt wurde, ist Yeadon selbst schwer zu verstehen. Aber laut Übersetzung 
sagt er ab  Min. 3:47: 

"Es gibt Diskussionen dazu, ob es nun einen Virus gegeben hat oder nicht. Ich 
glaube nicht." 

Später spricht er von 17 Millionen getöteten Menschen.  

Es ist durchaus vorstellbar, dass der Vortrag nicht gezeigt wurde, da er mit der 
Simultan-Übersetzung schwer verständlich ist. Aber man hätte zumindest das 
Original veröffentlichen müssen (am Besten mit Untertitel). Es war ja klar, dass 
Yeadon sich darüber beschweren würde.  

Für mich ist Yeadon eine der herausragendsten Wissenschaftler im Widerstand, 
weil er selbst bei Pfizer gearbeitet hat. Und im Gegensatz zu Bhakdi & Co ist er 
in der Lage sein gesamtes Lebenswerk zu hinterfragen. Das fällt vielen offenbar 
unheimlich schwer. Außerdem wagt Yeadon mit dem Vortrag den ganzen großen 
Rundumschlag. Ich ziehe meinen Hut vor dem Mann.  

Dass durch den Leak jetzt erst recht die Aufmerksamkeit auf dem Vortrag ist 
(Streisand-Effekt), hat sich die AfD selbst zuzuschreiben. 

Eine Zensur findet nicht statt 😱 

Art. 5 Grundgesetz 

https://t.me/impfen_nein_danke/191354  5.12.2023 

LEAK: Dr. Yeadon: Mitschnitt nach AfD-Zensur 

Audio-Mitschnitt der Rede von Dr. Mike Yeadon beim 2. Corona-Symposium der 
AfD am 12.11.2023 im Deutschen Bundestag.  

https://odysee.com/@impfen-nein-danke:b/Yeadon-Mitschnitt-nach-AfD-
Zensur:b 

Ein Live-Stream der zahlreich dafür angereisten alternativen Medien wurde 
kurzfristig verboten, einen Live-Stream von Phoenix & Co. gab es auch nicht, 
weil die Mainstreammedien erst gar nicht gekommen waren. Diese Rede von Dr. 
Michael Yeadon hat die AfD aus dem Gesamtvideo rausgeschnitten und zensiert. 
Wie man gerüchteweise hört, soll die Vorsitzende Alice Weidel persönlich dafür 
gesorgt haben. 

Was hat Dr. Yeadon Schlimmes gesagt? Überzeugt euch selbst. Er hat nichts 
"Schlimmeres" gesagt, als andere Redner auch. Das ganze Symposium war eine 
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politkorrekte Halbaufklärung, es blieb Vieles ungesagt, wie etwa, daß es über 
200 notariell beglaubigte Emails der führenden Virologen der Welt gibt, 
einschließlich aus Wuhan und von der CDC in den USA, daß sie kein Originales 
Virus haben, sondern nur Computermodellen arbeiten, ohne daß es einen 
Kausalbeweis zu einem in der Natur vorkommenden echten Virus gibt. 

Was die AfD hier macht, ist ein Treppenwitz der Geschichte, denn sie zog 2017 
in den Deutschen Bundestag ein mit dem Motto: "Mut zur Wahrheit!" Sie 
kritisiert zu Recht immer wieder die Mainstreammedien und die Lückenpresse, 
die die AfD meist nicht einlade und damit unterdrücke und lobt des Öfteren die 
alternativen Medien, Vlogger, Blogger, freien Kanäle und Webseiten (die es mit 
der Agenda 2030 nicht mehr lange geben wird), um diese voll motiviert anreisen 
zu lassen, damit sie die Schweigespirale der Mainstreammedien durchbrechen 
und Live streamen, nur um ihnen dann vor Ort den Live-Stream zu untersagen. 
Jetzt weiß man auch, warum. Wegen der Zensur. 

Daß man Dr. Yeadon überhaupt eingeladen hat, wo man doch seine Argumente 
bestens kennen dürfte, denn er äußert sich ja häufig, zeigt, daß es Machtkämpfe 
um die Wahrheit innerhalb der AfD gibt, was man auch daran sieht, daß es nach 
dem 1. Corona-Symposium im Juli 2020 3,5 Jahre bis zum zweiten gedauert hat. 

Dr. Yeadon kritisierte die Banken und das geplante Bargeldverbot, das zur 
Totalüberwachung des Alltagslebens durch die Bänker führen wird. Das ist 
wahrscheinlich der Knackpunkt und nicht so sehr seine Impfkritik. Follow the 
track of money. 

So etwas darf nicht wieder geschehen. Wir brauchen keine kontrollierte 
Opposition, sondern eine echte Alternative, die demokratische Grundsätze und 
Transparenz wirklich achtet. An der AfD-Basis und bei den Abgeordneten gibt es 
viele ehrliche Kämpfer, die aber leider manchmal ausgebremst werden, wie mit 
der Yeadon-Zensur vom Vorstand. 

Es soll stehende Ovationen für Dr. Yeadon gegeben und er soll zusammen mit 
Prof. Bhakdi den meisten Applaus bekommen haben! 

Quelle: https://t.me/dmss2020/1228 

https://uncutnews.ch/bekannter-britisch-indischer-kardiologe-empfiehlt-indien-
die-who-zu-verlassen/  04.12.2023 

Bekannter britisch-indischer Kardiologe empfiehlt Indien, die WHO zu 
verlassen 

Die WHO hat ihre Unabhängigkeit verloren, die indische Regierung sollte 
die Weltgesundheitsorganisation verlassen 

Der bekannte britisch-indische Kardiologe Dr. Aseem Malhotra hat behauptet, 
die Weltgesundheitsorganisation (WHO) habe ihre Unabhängigkeit vollständig 
verloren, und vorgeschlagen, die indische Regierung solle ihre Ratschläge zu 
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verschiedenen Themen ignorieren und aus der Weltgesundheitsorganisation 
austreten. In einem Gespräch mit einer Nachrichtenagentur behauptete 
Malhotra, der kürzlich am All India Institute of Medical Sciences (AIIMS) einen 
Vortrag zum Thema „The Corporate Capture of Medicine and Public Health“ (Die 
Vereinnahmung von Medizin und öffentlicher Gesundheit durch die Konzerne) 
gehalten hatte, dass die Regulierungsbehörden die Daten zu Arzneimitteln nicht 
unabhängig auswerteten. ……………………………… 

Sein Rat 

Die WHO müsse unabhängig finanziert werden, sonst könnten Regierungen, 
Ärzte und die Öffentlichkeit nicht darauf vertrauen, dass ihre Empfehlungen auf 
dem besten verfügbaren Wissen beruhten, sagte Malhotra. 

Medizinisches Wissen stehe unter kommerzieller Kontrolle, aber die meisten 
Ärzte seien sich dessen nicht bewusst, sagte er und fügte hinzu: „Das bedeutet, 
dass die Informationen, die Ärzte verwenden, um Entscheidungen für Patienten 
zu treffen, insbesondere wenn es um die Verschreibung von Medikamenten geht, 
von großen Pharmakonzernen verzerrt und korrumpiert werden, deren einziges 
Interesse darin besteht, Gewinne für ihre Aktionäre zu erwirtschaften, und nicht 
darin, Ihnen die beste Behandlung zukommen zu lassen“. …….. 

https://health.economictimes.indiatimes.com/amp/news/industry/who-has-lost-
its-independence-indian-govt-should-exit-global-health-body/105681162 

https://uncutnews.ch/erste-selbstverstaerkende-mrna-covid-spritze-ohne-
sicherheitsdaten-wird-auf-den-markt-gebracht/  4.12.2023 

Erste selbstverstärkende mRNA“-Covid-Spritze ohne Sicherheitsdaten 
wird auf den Markt gebracht 

Japan hat die erste selbstverstärkende mRNA“-Impfung gegen Coronaviren 
(Covid) zugelassen, obwohl keine Daten zur Sicherheit und Wirksamkeit 
vorliegen. 

„Ein Ausschuss des japanischen Gesundheitsministeriums hat erklärt, dass ein 
von Daiichi Sankyo entwickelter Impfstoff gegen Coronaviren für Impfungen in 
Japan verwendet werden kann“, berichtet NHK World. 

„Es wäre der erste in Japan hergestellte Covid-Impfstoff, der für den praktischen 
Einsatz zur Verfügung steht.“ 

Leider enthält der Artikel keine Angaben über die Wirksamkeit, die die Experten 
offenbar bestätigt haben. 
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Obwohl die Pandemie vorbei ist, bemühen sich die großen Pharmakonzerne, 
neue Covidien-Impfstoffe für die Öffentlichkeit zu entwickeln. 

Die Pharmaunternehmen arbeiten an einer neuen Art von RNA-Impfstoff, der 
selbstverstärkende RNA (saRNA) enthält, eine wirksamere Form der mRNA, die 
in den Covid-Impfstoffen enthalten ist. 

Berichten zufolge haben mehrere Impfstoffhersteller die neuen saRNA-Impfstoffe 
entwickelt, die die Zulassungshürden wahrscheinlich im Eiltempo nehmen 
werden. 

Aus Epoch Times: 

Mit der saRNA-Technologie wurden bereits zahlreiche präklinische und klinische 
Studien durchgeführt. 

Ein Bericht, der 2023 in der Zeitschrift Pathogens veröffentlicht wurde, lobt 
saRNA-Impfstoffe als „verbesserte mRNA-Impfstoffe“. 

Eine Zusammenfassung der Ergebnisse von saRNA-Studien aus fünf Jahren 
wurde in der Zeitschrift Vaccines veröffentlicht. 

Sobald die erforderlichen klinischen Studien abgeschlossen sind, können diese 
neuen Impfstoffe zugelassen werden. 

Es ist davon auszugehen, dass dieser Prozess ähnlich schnell ablaufen wird wie 
bei den COVID-19-Impfstoffen. 

Das Zulassungsverfahren wird einfacher sein, da argumentiert werden kann, 
dass die Technologie (modRNA in Lipid-Nanopartikeln) bereits zugelassen ist und 
sich nur die modRNA-Sequenz unterscheidet. 

Diese neuen saRNA-Impfstoffe könnten also jederzeit einer ahnungslosen 
Öffentlichkeit injiziert werden“, schreibt die Epoch Times. ……. 

https://slaynews.com/news/first-ever-self-amplifying-mrna-covid-shot-
launched/ 

https://ansage.org/strafanzeige-in-den-haag-gegen-hauptverantwortliche-des-
pfizer-biontech-eu-vorvertrages-eingereicht/  3.12.2023 

Strafanzeige in Den Haag gegen Hauptverantwortliche des 
Pfizer/Biontech-EU-Vorvertrages eingereicht 

Der verantwortungs- und gewissenlose, dubiose Vorabkaufvertrag zwischen den 
bei der Impfung kooperierenden Pharmakonzernen Pfizer und BioNTech sowie 
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der EU ist nun Gegenstand einer Strafanzeige, die zwei Vertreter der 
Menschenrechtsorganisation United For Freedom, Marianne Grimmenstein-Balas 
und der ehemalige Chef des Thüringer Landeskriminalamtes Uwe Kranz, der 
auch Ansage!-Autor ist, beim Internationalen Strafgerichtshof Den Haag 
eingereicht haben. Auf der Grundlage der verfügbaren Informationen bestünde 
dringender Grund zur Annahme, dass zahlreiche Verstöße gegen den Nürnberger 
Kodex und damit Verbrechen gegen die Menschlichkeit begangen wurden. 
Außerdem hätten sich mehrere involvierte Personen des Völkermords und 
Kriegsverbrechen schuldig gemacht. 

Konkret angezeigt werden unter anderem der Generaldirektor der 
Weltgesundheitsorganisation (WHO) Tedros Adhanom Ghebreyesus, Pfizer-Chef 
Albert Bourla, der Präsident des Paul-Ehrlich-Instituts Klaus Cichutek, die 
Direktorin der Europäischen Arzneimittel-Agentur (EMA) Emer Cooke, die 
ehemalige für Impfstoffe zuständige Präsidentin von Pfizer Biopharmaceuticals 
Nanette Cocero, Bill Gates als Co-Vorsitzender der von ihm gegründeten Bill and 
Melinda Gates Foundation, die EU-Gesundheitskommissarin Stella Kyriakides 
sowie EU-Kommissionpräsidentin Ursula von der Leyen. 

Biontech und Pfizer haften für nichts 

Der milliardenschwere EU-Vorabkaufvertrag mit den Impfherstellern war am 20. 
November 2020 unterzeichnet worden. Er wurde erst kürzlich geleakt und ins 
Netz gestellt. Somit kann nun jeder hier nachlesen, wie skrupel- und 
bedenkenlos die EU-Kommission und die Regierungen der EU mit 
dem Leben ihrer 451 Millionen Bürger gespielt haben. Die EU-Kommission erklärt 
in diesem Vertrag, dass der Gebrauch des Impfstoffes 
„unter der alleinigen Verantwortung der Mitgliedsstaaten der EU“ erfolgt. Nicht 
die federführende EU-Kommission also, und schon gar nicht die Hersteller Pfizer 
und Biontech, waren und sind für die Anwendung verantwortlich – sondern die 
einzelnen Mitgliedsstaaten der EU. Die Pharmafirmen haften für gar nichts. ….. 

https://t.me/RA_Ludwig/8382  2.12.2023 

💥Pressemitteilung aus Texas-  Es wird eng für die Impfstoffhersteller💥 

Der texanische Generalstaatsanwalt Ken Paxton hat Pfizer, Inc. verklagt, weil 
das Unternehmen die Wirksamkeit des Impfstoffs COVID-19 unrechtmäßig falsch 
dargestellt und versucht hat, die öffentliche Diskussion über das Produkt zu 
zensieren. 

Pfizer hat sich falscher, trügerischer und irreführender Handlungen und Praktiken 
schuldig gemacht, indem es ungestützte Behauptungen über den Impfstoff 
COVID-19 aufstellte und damit gegen das texanische Gesetz über betrügerische 
Handelspraktiken verstieß. 
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Die weit verbreitete Behauptung des Pharmaunternehmens, sein Impfstoff sei zu 
95 % wirksam gegen Infektionen, war höchst irreführend. Dieser Wert entsprach 
einer Berechnung der so genannten "relativen Risikominderung" für geimpfte 
Personen in den ersten zweimonatigen klinischen Studienergebnissen von Pfizer. 
………….. 

 Quelle: http://texasattorneygeneral.gov/news/releases/ 

https://www.welt.de/wissenschaft/article248884692/Corona-Maskenpflicht-fuer-
Kinder-Forscher-finden-keinen-Beweis-fuer-Wirksamkeit.html  6.12.2023 

Forscher finden keinen Beweis für Wirksamkeit von Corona-
Maskenpflicht für Kinder 

Über lange Zeit sollten Kinder Masken tragen, um sich und die Umgebung vor 
der Verbreitung des Coronavirus zu schützen. Nun analysierte eine 
Forschergruppe eine große Zahl an Studien, die zur Wirksamkeit dieser 
Maßnahmen erstellt wurden. Sie kamen zu einem eindeutigen Ergebnis. 

In der Coronazeit galt in vielen Ländern Maskenpflicht für Kinder ab dem 
Grundschulalter in Schulen, öffentlichen Einrichtungen, Geschäften, Arztpraxen, 
Bussen und Bahnen. Einige der wissenschaftlichen Studien, mit denen 
Gesichtsmasken gerechtfertigt wurden, waren fehlerhaft; eine Übertragung oder 
Schutz vor Infektion mit dem Sars-Cov2-Virus durch Masken bei Kindern war 
nicht gegeben, eine Maskenpflicht für Kinder demnach nicht auf 
wissenschaftliche Erkenntnisse gestützt werden: Zu diesem Schluss kommt jetzt 
ein Forscherteam von britischen und amerikanischen Medizinern, Epidemiologen, 
Infektiologen und Kinderärzten. Die Gruppe legte eine Meta-Studie vor, die am 
2. Dezember in der internationalen Fachzeitschrift für Kinderheilkunde Archives 
of Disease in Childhood (ADC) aus Großbritannien veröffentlicht wurde. ….. 

https://tkp.at/2023/12/01/widerstand-gegen-globale-machtuebernahme-durch-
who-nimmt-zu/  1.12.2023 

Widerstand gegen globale Machtübernahme durch WHO nimmt zu 
Die WHO hätte gerne die unbegrenzte Macht Pandemien auszurufen, Impfungen 
und Medikamente zwangsweise vorzuschreiben und weltweit Zensur auszuüben. 
Als Instrumente dafür sollen der Pandemievertrag und eine Erweiterung der 
Internationalen Gesundheitsvorschriften (IHR) dienen. Dagegen regt sich 
allerdings mittlerweile immer mehr Widerstand. Jüngstes Beispiele sind die 
Philippinen und Neuseeland. 

Im Mai 2022 einigte sich die „Weltgesundheitsversammlung“ (WHA) in aller Stille 
darauf, den Zeitraum zu verkürzen, in dem die Länder von künftigen 
Änderungen der IHR ablehnen können. Damit die Länder den längeren Zeitraum 
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von 18 Monaten beibehalten können, der ihnen zuvor zugestanden wurde, 
mussten sie der WHO vor dem 1. Dezember 2023 eine kurze Mitteilung über ihre 
Ablehnung auf die von der WHA im Jahr 2022 beschlossenen Änderungen 
zukommen lassen. 

Allerdings gibt es Zweifel daran, ob dieser Beschluss regelkonform zustande 
kam. Eine Gruppe von 12 EU-Abgeordneten wirft der Genfer UN-
Sonderorganisation vor, bei der Abstimmung im Mai 2022 in Bezug auf 
Änderungen der Internationalen Gesundheitsvorschriften (IHR) von 2005 
betrogen zu haben. Mit einem Brief an WHO-Chef Tedros fordern sie schnellste 
Aufklärung. 

Aus Estland kam bereits Ablehnung. 11 oppositionelle Mitglieder des estnischen 
Parlaments per Brief an die WHO erklärt, dass Estland den Absichten der WHO 
nicht zustimme. Man werde – so heißt es im Schreiben – sowohl den 
Pandemievertrag als auch die Änderungen der Internationalen 
Gesundheitsvorschriften (IHR) ablehnen. ….. 

https://makismd.substack.com/p/pilot-incapacitation-air-transat  29.11.2023 

Incident: Transat A332 over Atlantic on Nov 20th 2023, pilot 
incapacitated 

Zwischenfall: Transat A332 über dem Atlantik am 20. November 2023, 
Pilot außer Gefecht gesetzt 

Ein Airbus A330-200 der Air Transat, Registrierung C-GUBD, der den Flug TS-
186 von Toronto, ON (Kanada) nach Punta Cana (Dominikanische Republik) mit 
299 Personen an Bord durchführte, befand sich auf FL370 über dem Atlantik 
nördlich der Insel Hispaniola (Dominikanische Republik und Haiti), als ein 
Mitglied der Flugbesatzung arbeitsunfähig wurde. Die Besatzung führte einen 
Sinkflug auf FL310 durch und setzte den Flug zum Zielort fort, wo sie etwa eine 
Stunde später sicher landete. 

Die kanadische TSB berichtete: "Ein Mitglied der Flugbesatzung wurde etwa 3 
Stunden nach Beginn des Fluges arbeitsunfähig. Ein qualifizierter Pilot des 
Unternehmens, der als Passagier mitflog, ersetzte das ausgefallene Mitglied der 
Flugbesatzung, und das Flugzeug setzte seinen Flug ohne weitere Zwischenfälle 
zum vorgesehenen Ziel fort." 

https://tkp.at/2023/11/29/eu-am-weg-zum-totalitaeren-superstaat-parlament-
beschliesst-zwang-zur-elektronischen-patientenakte-fuer-alle/  29.11.2023 

EU am Weg zum totalitären Superstaat: Parlament beschließt Zwang zur 
elektronischen Patientenakte für alle 
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Gestern haben die federführenden Ausschüsse des EU-Parlaments für die 
Schaffung eines „Europäischen Raums für Gesundheitsdaten“ (EHDS) gestimmt, 
mit dem Informationen über sämtliche ärztliche Behandlungen eines Bürgers 
zusammengeführt werden sollen. Abmelden davon ist nicht vorgesehen. 

Vor kurzem hat das EU-Parlament einen Entschließungsantrag angenommen, der 
auf die Entmachtung der Nationalstaaten zugunsten eines zentralen Superstaats  
hinausläuft. Alle wichtigen Kompetenzen, selbst solche, die bisher auf Ebene von 
Bundesländern angesiedelt waren, sollen einer „Europäischen Exekutive“ 
übertragen werden. Darunter alles was das Gesundheitswesen betrifft. 

Elektronische Patientenakten gibt es mittlerweile in vielen Staaten, wie etwa in 
Deutschland und Österreich. Die sind aber so gestaltet, dass sich Bürger 
abmelden können und dann werden keine Daten mehr gesammelt. 
Ausgenommen davon sind jedoch Daten über Impfungen, da besteht Zwang…… 

Nebst Lobbying für Impfung, „Bekämpfung von Fehlinformationen über 
Impfstoffe im Internet und Entwicklung evidenzbasierter 
Informationsinstrumente“ ist auch die Schaffung des „europäische Raum für 
Gesundheitsdaten (European Health Data Space, im Folgenden „EHDS“)“ ein 
zentrales Anliegen. ….. 

Nochmals der von Floskeln entkleidete Kern: „… politischen 
Entscheidungsträgern ermöglicht, diese elektronischen 
Gesundheitsdaten … zu nutzen.“ ……. 

 

 

 

 


